
Liebe Kundinnen und Kunden,

wir wissen, dass viele von Ihnen gerne selbst im Garten 
Hand anlegen, aber oft unsicher sind, wie es richtig 
gemacht werden sollte. Sie und Ihr Garten liegen uns am 
Herzen, und so möchten wir Ihnen mit unserer kleinen 
Bröschürenreihe zu verschiedenen Gartenthemen wert-
volle Tipps geben. Und sollten sie doch mal nicht weiter-
kommen – wir sind für Sie da. 

Mit gärtnerischen Grüßen,
Markus Hügel und das GartenCenter-Team

Markus Hügel

Mühlenstraße 1
79595 Rümmingen

T 07621 140 299
F 07621 163 390
E info@huegel-gartenbau.de

MO–SA 9–18 Uhr 
 

RA
TG
EB
ER

Insektenparadies
Bienen & Hummeln



Monarda didyma, Indianernessel      
pink, violett, weiß  /  Juli-September
Nepeta x faassenii, Katzenminze           
violettblau  /  Mai-September
Sedum telephium, Fetthenne           
rosa  /  August-Oktober
Verbasscum nigrum, Königskerze       
gelb  /  Juni-August

ALLE KRÄUTER !!

ALLE BEERENSTRÄUCHER UND OBSTSORTEN

GEHÖLZE:

Acer campestre, Feldahorn
Amelanchier ovalis, Felsenbirne
Caryopteris x clandonensis, Bartblume
Cornus mas, Kornelkirsche
Crataegus – Arten, Weißdorn
Hedera helix, Efeu
Ligustrum vulgare, Liguster
Prunus spinosa, Schlehe
Ribes sanguineum, Blutjohannisbeere
Rosa – Arten, Wildrosen und ungefüllte Sorten
Salix – Arten, Weide

BLUMENZWIEBELN:
Besonders die frühen Krokusse sind eine wichtige frühe 
Nahrungsquelle

Diese Liste ist natürlich nicht vollständig – sie beruht nur auf 

unseren eigenen Beobachtungen in unserer Baumschule. 

Wenn Sie Interesse an einem insektenfreundlichen Garten 

haben, unterstützen wir Sie natürlich gerne und schlagen 

Ihnen weitere Pflanzen vor!

- Nist- und Unterschlupfmöglichkeiten sind auch eine  

 wichtige Unterstützung – das können Insektenhotels  

 sein, aber auch Totholzstapel und Mauerritzen werden  

 gerne angenommen.

- Über eine Wasserquelle freuen sich Insekten im Som- 

 mer – das kann ein Teich, eine Vogeltränke oder etwas  

 Ähnliches sein.

- Bitte vermeiden Sie das Spritzen von Insektiziden in  

 Ihrem Garten, wenn es möglich ist.

 Wenn sich die Nützlinge in Ihrem Garten wohl fühlen,  

 wird sich die Zahl der Schädlinge von alleine reduzie- 

 ren.

Besonders beliebte Pflanzen
STAUDEN:

Achillea filipendulina, Schafgarbe    
gelb / Juni-September
Agastache rugosa, Duftnessel          
blau, violett  /  Juli-Oktober
Aquilegia caerulea, Akelei                
verschiedene Farben  /  Mai-Juni
Aster dumosus, Kissenaster            
rosa, violett, weiß  /  September-Oktober
Calamintha nepeta, Bergminze        
hellviolett  /  Juli-September
Echinacea purpurea, Sonnenhut        
rosa  /  Juli-September
Salvia nemerosa, Ziersalbei              
blau, violett  /  Mai-September
Lavandula angustifolia, Lavendel      
violett  /  Juli-August
Lythrum salicaria, Blutweiderich        
 rosa  /  Juli-August

Warum ein bienenfreundlicher Garten?
Bienen, Hummeln und andere Insekten kümmern sich 

um die Bestäubung der meisten Pflanzen. Sie tragen also 

einen wesentlichen Teil dazu bei, dass wir leckeres Obst, 

Gemüse und schöne Blumen haben.

Durch Monokultur auf den Feldern und leider auch Grün-

flächen und Privatgärten, die nur noch auf Pflegeleich-

tigkeit ausgerichtet sind, wird es für die Insekten immer 

schwieriger, das ganze Jahr über Nahrung zu finden und 

so werden sie immer weniger. Dagegen möchten wir mit 

Ihrer Hilfe etwas unternehmen, denn ein bienenfreund-

licher Garten hilft nicht nur den Insekten und unserer 

Natur, sondern sieht auch wunderschön aus!

Worauf muss ich achten?
- Wichtig ist, dass von Frühjahr bis Spätherbst immer 

 etwas blüht, damit die Insekten auch Nahrung finden,  

 wenn sie aktiv sind.

- Bienen und Hummeln sind „sortentreu“, was bedeutet,  

 dass sie beim Nahrung sammeln auf einer Tour gerne  

 die gleiche Pflanzenart anfliegen – hilfreich wäre es  

 also, wenn es von jeder Sorte mehrere Blüten gäbe.

- Gefüllte Blüten sehen zwar toll aus, bieten den Insekten  

 aber weder Pollen noch Nektar – also lieber zu den  

 ungefüllten Blüten greifen!

- Insekten sehen anders! Sie können sogar ultraviolett  

 sehen, das heißt besonders lecker sehen die Farben  

 blau, violett, rosa, gelb und weiß aus. Rot sehen Bienen  

 nicht!

- Duftende Pflanzen werden von Insekten besonders  

 gerne angeflogen!


